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größte war, die jemals die e 
unternommen hat. dieser Ji'ahrt 

zur Verfügung gestellt, so 
19 Kameraden die Herrentour antreten konnten. 

, Unna, Hannover Ri Hamburg. In 
wir von den Kameraden der dorfer Feuerwehr nach 
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Frei Hamburgs erschienen war. em die Quartier-
frage gelöst und alle Kameraden unte ht waren, begab man sich 
in die iere um dort noch eini iche Stunden zu verbringen. 
Am Sams morgen hieß es , denn es ging nach Harnburg 
zur großen Hafenrundfahrt, li'eue schboot der Berufs-
-feuerwehr gemacht chließ wurde der Elbtunnel be~ 
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en_ bis s Tanzbein kräftig ges 
gen. Sonntag morgen sah sehr viele Kameraden nüt kranken Augen 
und durstigen Kehlen~ er das nützte les chts, es ging mal 
wieder auf Besichtigm'lgsreise zwar zmn P-ump eicherwe 
Gees . IVIan kann wohl sagen, daJ3 dieses Kraftwerk einmalig in 
seiner Geschichte ist, und es keinen Kameraden gereut hat, hierzu 
seinen wohlve enten Schlaf abzubrechen. Am Sonn-tag end trafen 
s alle Kameraden in r~ohbrüc~e zum Kirmesbesuch, hier wurde 
kräftig Lu..kas geschlagen und Pferdekarussell gefahren. ~!L_nschließend 
wurde zum Abschluf3 noch e schönes IJokal aufgesucht, wo man noch 
einige schöne Stu~1den mit Solotänzen, Stiefeltrinken ~U1d Boxkämpfen 
verbringen konnte Am Montag morgen hieß es dann Abschied von 
Bergedorf nehmen. kamen nach einer schönen Heimfahrt am Abend 
wohlbehalten, bepackt mit Heidekraut in Cronenberg an. Ich glaube, 
hier sagen zu können, daß es wohl die erlebnisreichste und inter-
essanteste Fahrt war, die wir jemals rnommen ha en, so daß 
alle, die daran teilgenommen haben, noch lange an die schönen Tage 
der Kameradschaft, die uns von den Hamburger Kameraden geboten 
wurde, denken werden. 

:Die Hahnerberger Wehr feierte am 22 und 23.9. 1 962 im J:i'euerwehr­
haus Hahnerberg ihr Sommerfest, die Wehr bekundete ihre Verbu..nden­
heit mit einem Besuch zum Frühkonzert. 

:Die Freiwillige Feuerwehr, Ronsdorf, hatte anläßlich ihres 95-jäh-
rigen Bestehens zu einem radscha.ftsabend in der Grüne einge 
laden. Hier nahmen 2 Kameraden mit ihren .B1rauen teil und überrei 
ten e Flasche Lös ser. 

Die Betri sfeuerwehr der B'irma 
dem Werksgelände ihre Schlußübung, 
serer beteiligte. Abends traf 
e gen gemütlichen Stunden. 
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elle einer Schlußübung wurde die von elen gewünschte Kegeltour 
Solingen am 24-.11. gemacht. Nachmittags ging es mit einem Auto-

bus der Firma edenhoff um 15 Uhr los, nach einem schönen ffi 

ken, wurde so langsam mit dem Ke begonnen, wo ich Preise 
für ausgesetzt waren, und dEm Frauen noch allen eine Dose Pralinen 
überreicht vvurde. 24 Uhr en wir wieder mit dem Bus abgeholt 
und wohlbehalten nach Granenberg zurückgebracht. war e Tag 
voller Fröhlichkeit und Gemtttlichkei t, i glm:tbe, daß es allen 
ge len hat. 
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1 5, dabei vvurden 
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s 1962 32 aktive Mitglieder. 

aufgenommen 
Hans-Dieter Siebel. 

en Siegfried , Peter Krenzler m1d 
Ausgeschieden sind durch Einb zur B-undes-

und Rudo 
Ende des Jahres 1962 33 ti ve IVIi tglie 

Die im 1962 ele arbeitsre und auch vi e schöne 
und gesel.lige Stunden erlebt, die von allen Kameraden guter Kame-

getragen wurden.So können wir LL"DS nur wünschen, daß die 
Wehr im nächsten weiter in guter Kameradschaft in Freud und id 
zusammenhält nach dem ten Wahl 

1'Gott zur dem sten zur "! 

(Schri führer) 


